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Das erste Ma-
nuskript ist schon da –
auch ohne den Aufruf
zur schon traditionellen
„AZ“-Heiligabendaktion
„Leser sind auch Schrei-
ber“. Hobbyautoren kön-
nen ihre Werke per E-
Mail an redaktion@ahle-
ner-zeitung.de (Betreff:
Leser sind auch Schrei-
ber) einsenden, an Hei-
ligabend wird eine Aus-
wahl der Geschichten
und Gedichte veröffent-

licht. Dabei muss es sich
nicht zwangsläufig um
weihnachtliche Beiträge
handeln, Voraussetzung
ist nur, dass sie aus eige-
ner Feder stammen. Die
Geschichten dürfen nicht
länger als eine halbe
Din-A4-Seite sein, um
möglichst viele Autoren
berücksichtigen zu kön-
nen. Willkommen ist ein
Porträtfoto des Autors.
Einsendeschluss ist
Dienstag, 20. Dezember.

3300 Klicks brachten immerhin Platz sechs
Internetwettbewerb: Beim Deutschen Engagementpreis reichte es nicht ganz für das „Sinn“-Netzwerk

Für das „Sinn“-Netz-
werk sind im Oktober 3300
Stimmen im Internet abge-
geben worden. Bundesweit
landete das Ahlener Senio-
renprojekt beim Wettbewerb
von zwanzig Vorschlägen
um den Deutschen Engage-
mentpreis damit auf dem
sechsten Platz. Das teilte die
Jury in Berlin mit.
Sieger des Online-Wettbe-

werbs wurde mit 12 600
Stimmen das Online-Projekt
„abgeordnetenwatch.de“ aus
Hamburg. Auf „abgeordne-
tenwatch.de“ können Bürger
ihren Abgeordneten aus
dem Bundestag sowie aus
mehreren Landes- und Kom-
munalparlamenten öffent-
lich Fragen stellen. Insge-
samt wurden bei der Ab-
stimmung über den Publi-
kumspreis auf der Website
des Deutschen Engagement-
preises mehr als 45 000
Stimmen abgegeben.
„Wir haben zwar nicht den

Preis gewonnen, aber der

Einsatz hat sich gelohnt “,
kommentierte Ursula Wolte-
ring von der Leitstelle „Älter
werden in Ahlen“ angesichts
der teils übermächtigen
Konkurrenz. „Man muss ein-
fach sehen, dass wir Mitbe-
werber hatten, die seit Jah-
ren in Deutschland große

Bekanntheit genießen und
besonders im Internet aktiv
sind“, so Woltering. Andrea
Januschok aus dem Kam-
pagnen-Team merkte kri-
tisch an, „dass ein bekanntes
Portal wie abgeordneten-
watch.de in einer ganz ande-
ren Liga spielt.“ Es seien aber

ausschließlich vorbildliche
Ideen und Projekte in der
Endrunde gewesen.
Gewonnen haben auch

Ann-Kathrin Meinhardt, Li-
sa-Marie Meinhardt und
Björn Sczech. Sie haben sich
an den Ahlener Schulen als
die fleißigsten „Klicker“ he-

rausgestellt. Die Stadtwerke
belohnten dieses Engage-
ment mit je einem „iPod“.
Überhaupt waren die

Schulen, so Mitorganisatorin
Michaela Mormann, „die
Zugpferde“ des Wettbewerbs.
Erinnern will sie nur an das
großartige Event im Berliner
Park. „Bei Regen und Sturm
stellten fast 700 Schüler der
Fritz-Winter-Gesamtschule
den Trialog-Schriftzug nach“,
bekommt Mormann noch
heute eine leichte Gänse-
haut, wenn sie an dieses
„Wahnsinnsbild“ denkt. Hät-
te Ahlen denWettbewerb ge-
wonnen, sollten die 10.000
Euro Preisgeld als Anschub-
finanzierung für den Bau
einer Finnenbahn in dem
künftigen Sport- und Bewe-
gungspark verwendet wer-
den. Ein riesiges Danke-
schön gelte allen Unterstüt-
zern, ob in der Senioren-
arbeit, in den Sportvereinen,
an den Schulen und auch je-
dem einzelnen.

Björn Sczech, Lisa-Marie und Ann-Kathrin Meinhard (v. l.) setzten die meisten Klicks.
Andrea Januschok, Michaela Mormann und Ursula Woltering (v.r.) gratulierten.

Eine einzigartige
Schönheit

„AZ“-Diareihe lädt ein nach Chile

„Chile ist das Land
meines Herzens, all meine
Wurzeln liegen hier. Wenn
ich über Chile schreibe,
dann brauche ich nicht
nachzudenken, es fließt ein-
fach.“ Was die berühmte chi-
lenische Autorin Isabel All-
ende in Worte fasst, können
die beiden Fotojournalisten
Dr. Heiko Beyer und Markus
Friedrich nach langen Jah-
ren des Reisens nur bestäti-
gen: Chile ist einzigartig,
grandios und voller Kontras-
te. Und das zeigen sie am
kommenden Mittwoch, 7.
Dezember, im Rahmen der
„AZ“-Reihe mit ihrer Live-
Dia-Reportage „Chile – Land
der Kontraste“ um 19.30 Uhr
in der Stadthalle.
Gewoben aus den vielfälti-

gen Fäden fast schon surrea-
ler Landschaften und exoti-
scher Kulturen präsentiert
sich dieses so lange und so
schmale Land als eine Einla-
dung an die Sinne.
Da ist der hohe Norden,

der unwirtliche Altiplano,
eine Hochebene in 4000 Me-
tern Höhe, mit seinen schim-
mernden Lagunen, ausge-
trockneten Salzseen und ho-
hen Vulkanen. Dann die Os-
terinsel, Chiles westlicher
Außenposten mitten im Pa-
zifik. Welche Kultur die Mo-
ais, die übergroßen Steinsta-
tuen der Insel, erbaut hat,
gilt immer noch als eines der
großen Rätsel der Mensch-
heit. In Patagonien lockt
schließlich der „Torres del
Paine“-Nationalpark: Land-

schaften, die in ihrer Schön-
heit einzigartig sind.
Dr. Heiko Beyer und Mar-

kus Friedrich präsentieren in
gewohnt perfekter digitaler

Projektion mit brillanten
Standbildern, High-Defini-
tion-Filmsequenzen und
rhetorisch gewandtem Live-
kommentar ihre Impressio-

nen und Erlebnisse in Chile.
Die Multivision reflektiert
eine Reise voller Naturwun-
der, Abenteuer und Begeg-
nungen mit Menschen..

Der Llaima-Vulkan in Süd-Chile. Die Fotojournalisten Dr. Heiko Beyer und Markus
Friedrich präsentieren ein Land der Kontraste.

Lkw parken
alles zu

Häufig parken
sie so, dass Pkw nur noch
mit Mühe vorbeikommen.
Und auch auf den Bürger-
steigen im Bereich Patten-
meicheln sind unrechtmäßig
abgestellte Lkw ein Problem,
wie Peter Albrecht (SPD) im
Ausschuss für Bauen, Um-
weltfragen und öffentliche
Einrichtungen kritisierte. Er
sei von Anwohnern ange-
sprochen worden. „An vielen
Stellen sind schon die Kan-
tensteine in Mitleidenschaft
gezogen“, so Albrecht. Bernd
Döding versprach von Seiten
der Verwaltung, den Miss-
stand an den zuständigen
Fachbereich weiterzugeben.

Zwei Pkw
beschädigt

Zwei parkende Pkw
wurden am Samstag zwi-
schen 18 und 19 Uhr bei
einem Verkehrsunfall an der
Schützenstraße beschädigt.
Laut Polizeibericht, fuhr ein
bislang unbekannter Fahr-
zeugführer gegen die beiden
Autos. Ohne sich um den an-
gerichteten Schaden geküm-
mert zu haben, entfernte er
sich von der Unfallstelle. Der
Sachschaden an den beiden
Pkw wird auf rund 2500
Euro geschätzt. Die Ermitt-
lungen zur Feststellung des
Unfallverursachers dauern
an. Zeugen melden sich
unter Telefon 96 50.

Ahlen trauert
um einen verdienten Ge-
schäftsmann. Hans Som-
mer verstarb in der
Nacht zu Samstag im Al-
ter von 67 Jahren nach
kurzer, schwerer Krank-
heit. Der Inhaber von
Buchhandlung und
Schreibwaren Sommer
war nicht nur im Ge-
schäftsleben, sondern
auch im Vereinsleben,
beispielsweise im Bür-
gerschützenverein Ahlen,
eine feste Größe. Das Ge-
schäft in der Oststraße
hatte er 1967 in vierter
Generation übernommen

und in den darauffolgen-
den Jahren immer wie-
der erweitert und mo-
dernisiert. Mit der Fami-
lie trauern Freunde,
Wegbegleiter, die Beleg-
schaft und Kunden um
Hans Sommer.

Hans Sommer

Mehrfach überschlagen
Samstagabend: Unfall auf der Dorffelder Straße forderte vier Schwerverletzte

Vier Schwer-
verletzte forderte ein Unfall
auf der Dorffelder Straße in
Höhe der Strontianitstraße
am Samstagabend gegen
19.20 Uhr.
Nach ersten Ermittlungen

der Polizei befuhr ein 29-
jähriger Mann aus Ahlen mit
seinem Pkw „Hyundai“ die

Dorffelder Straße aus Rich-
tung Ahlen kommend. In
Höhe der Einmündung
Strontianitstraße kam er aus
bislang ungeklärter Ursache
von der Fahrbahn ab. Er
schleuderte in den dortigen
Straßengraben, überschlug
sich mehrmals und kam an-
schließend vor einem Baum

auf dem Dach liegend zum
Stillstand. Der Fahrer, eine
45-jährige Beifahrerin aus
Ahlen und ihre beiden 12-
und 14 Jahre alten Töchter
erlitten schwere Verletzun-
gen. Nach notärztlicher Erst-
versorgung wurden sie mit
Rettungswagen in umliegen-
de Krankenhäuser gebracht.

Für die Zeit der Rettungs-
und Bergungsarbeiten muss-
te die Dorffelder Straße ge-
sperrt werden. Der Sach-
schaden wird auf 3500 Euro
geschätzt. Im Einsatz waren
vier Notärzte und ein leiten-
der Notarzt, vier Rettungs-
wagen und die Löschzüge
Vorhelm und Hauptwache.

Vier Schwerverletzte forderte der Unfall auf der Dorffelder Straße. Der 29-jährige Fahrer kam aus bislang ungeklärter
Ursache von der Fahrbahn ab.

Alfred Thie-
mann wechselt die Sei-
ten: Der frühere SPD-
Ratsherr wird für die
Bürgerliche Mitte Ahlen
(BMA) sachkundiger
Bürger im Schul- und
Kulturausschuss. Für die
Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses am
kommenden Donnerstag,
8. Dezember, schlägt die
BMA Alfred Thiemann
an Stelle von Angelika

Koßmann als beratendes
Mitglied vor. Gegenüber
der „AZ“ begründet Thie-
mann den Schritt mit
zunehmender Entfrem-
dung zwischen ihm und
der SPD in Ahlen. Die
BMA sei auf ihn mit der
Bitte zugekommen, die
Funktion im Ausschuss
für sie zu übernehmen.
Sein SPD-Parteibuch hat
Thiemann nach 23 Jah-
ren zurückgegeben.

Geschenke?! : Betten Gahrmann

federnführend in Ahlen!

Zoeppritz Softfleece-Decke ab
160/200

59,95

z.B.:

Damen und Herren -Pyjama ab

69,95

Handtücher, versch. Dessins

Satin-Bettwäsche, versch.
Dessins 135/200 ab

z.B.:

17,95

119,00


